
Faire und gerechte Vielfalt 
Erfolg durch Gütesiegel – die Produktpalette wächst   

Fair gehandelt gibt es heute folgende Produk-
te: Bananen, Kaffee, Fruchtsaft, Honig, Reis, 
Schokolade, Kakao, Tee, Wein, Zucker, Sport-
bälle, Datteln, Mangos, Nüsse, Vanille, Quinoa, 
Blumen, Baumwolle, Mode, Teppiche, Spiel-
zeug, Kunst, Handwerksprodukte, Schmuck, 
Leder, Holz, Steine…

 Glaubwürdigkeit hat Erfolg
Der Faire Handel ist zu einer echten Erfolgs-
geschichte geworden. Weltweit steigt der Absatz 
ebenso wie die Vielfalt der fair gehandelten Wa-
ren. Immer mehr Verbraucher legen Wert auf  
gute und faire Produkte aus nachhaltigem An-
bau. Sie sind oft auch bereit, dafür einen höheren 
Preis zu zahlen. Die Einhaltung sozialer und öko-
logischer Produktionsstandards können Konsu-
menten nicht selbst kontrollieren. Sicherheit ge-
ben verlässliche Warensiegel, die extern überprüft 
werden. Allerdings gibt es nicht für alle Produk-
te bewährte Siegel. Für Steine, die ohne Sklaven- 
und Kinderarbeit gebrochen werden, wurde
das Xertifix- und das Fair-Stone-Label konzipiert. 
Für Kleidung, Spielzeug und Elektrogeräte (PC, 
Handy…) steht die Entwicklung umfassender und 

glaubwürdiger Siegel noch aus.   

Siegel – die Fairen Handel 
garantieren

FairTrade-Siegel: Produkte 
mit dem FairTrade-Siegel von 
TransFair erfüllen einen an-
spruchsvollen Kriterienkatalog 
sozialer Anforderungen, der von 

der Fairtrade Labeling Organisations In-
ternational (FLO) entwickelt wird. Das in-
ternational anerkannte FairTrade-Siegel ist 
das bekannteste Label, das es für die unter-
schiedlichsten Produkte gibt.

FLP-Siegel: Das Siegel des Flower 
Label Programm (FLP) zertifiziert 
Blumen aus Produktionen, die 
ökologische, ökonomische und 
soziale Standards erfüllen.

FSC-Siegel: Das Label des 
Forest Stewardship Council 
(FSC) findet man auf  Holz- und 
Papierprodukten aus nachhalti-
ger Forstwirtschaft.

GoodWeave-Siegel: Der Nach-
folger des Rugmark-Siegels 
steht für handgeknüpfte 
Teppiche ohne ausbeuterische 
Kinderarbeit.
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